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Der Bauplatz wird im Osten durch die Bergsteiggas-
se, im Westen durch die Jörgergasse und im Norden 
und Süden von den anliegenden Nachbargebäuden 
begrenzt. Durch den Baumbestand und die Erzieh-
lung von idealen Lichtverhältnissen in den einzelnen 
Wohneinheiten ergibt sich eine L Form als Hauptbau-
körper entlang der Bergsteiggasse und ein zweiter 
Baukörper angrenzend an die Jörgergasse, 

+Baukörper
Die Typologie des Hofes wird von der geplanten Durch-
wegung in Längs- und Querrichtung aufgebrochen und 
in weiterer Folge von Sichtachsen und Platzsituationen 
bestimmt. Die Durchwegung verläuft geradlinig von der 
Bergsteiggasse in die Jörgergasse und ist nur für Be-
wohner erschließbar, um die Privatheit zu erhalten. Die 
Gemeinschaftsbereiche befinden sich Rückseitig und 
sind über eine Brücke mit dem Hauptgebäude verbun-
den. 

+Achse
Die Freiflächen sollen mit durchdachten Grünbereichen 
Platz für Freizeitaufenthalte der Bewohner bieten. Ein 
bereits gewachsener Baumbestand welcher sich links 
unten befindet, soll erhalten werden und wurde somit 
zum Planungskriterium.Weitere Bäume und Grünflä-
chen sollen neu  bepflanzt werden und zum verweilen 
einladen.

+Grünbereiche
Wie bereits erläutert, soll die die Feuermauer des Jör-
gerbades mittels gezielter Planungsmaßnahmen be-
spielt werden. im EG Bereich sollen Sitzstufen entste-
hen, welche unter anderem als  Zuschauerraum für ein 
auf die Feuermauer gezielte Beameranlagen bzw. Kino 
diehnen. Einige Bewohner haben somit auch von ihren 
Balkonen aus die Möglichkeit das Freikino zu nutzen.

+Freikino
Da das Jörgerbad an den Bauplatz angrenzt, schaffen 
wir durch eine zusätzliche Sauna für das Bad und einen 
Entspannungsbereich für die Bewohner einen Mehr-
wert. Die Sauna ist das Zuckerl unseres Projektes und 
erhebt mittels einer Auskragung aus dem Satteldach 
des Bades und ist durch ein Wegesystem entlang der 
Feuermauer erreichbar. 

+Sauna
Durch eine durchgezogenen vertikale Ebene werden 
die horizontalen Verschiebung der Baukörper in die 
angrenzenden Straßenfronten eingebettet. Das Kons-
trukt dieser Ebene besteht aus Holzlamellen, welche 
teilweise  aus verschiebbaren Elementen bestehen. 
Dadurch ensteht dahinter ein geschützter halböffent-
licher Freibereich.

+Fassadengestaltung
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Der Bauplatz wird im Osten durch die Bergsteiggas-
se, im Westen durch die Jörgergasse und im Norden 
und Süden von den anliegenden Nachbargebäuden 
begrenzt. Durch den Baumbestand und die Erzieh-
lung von idealen Lichtverhältnissen in den einzelnen 
Wohneinheiten ergibt sich eine L Form als Hauptbau-
körper entlang der Bergsteiggasse und ein zweiter 
Baukörper angrenzend an die Jörgergasse, 

+Baukörper
Die Typologie des Hofes wird von der geplanten Durch-
wegung in Längs- und Querrichtung aufgebrochen und 
in weiterer Folge von Sichtachsen und Platzsituationen 
bestimmt. Die Durchwegung verläuft geradlinig von der 
Bergsteiggasse in die Jörgergasse und ist nur für Be-
wohner erschließbar, um die Privatheit zu erhalten. Die 
Gemeinschaftsbereiche befinden sich Rückseitig und 
sind über eine Brücke mit dem Hauptgebäude verbun-
den. 

+Achse
Die Freiflächen sollen mit durchdachten Grünbereichen 
Platz für Freizeitaufenthalte der Bewohner bieten. Ein 
bereits gewachsener Baumbestand welcher sich links 
unten befindet, soll erhalten werden und wurde somit 
zum Planungskriterium.Weitere Bäume und Grünflä-
chen sollen neu  bepflanzt werden und zum verweilen 
einladen.

+Grünbereiche
Wie bereits erläutert, soll die die Feuermauer des Jör-
gerbades mittels gezielter Planungsmaßnahmen be-
spielt werden. im EG Bereich sollen Sitzstufen entste-
hen, welche unter anderem als  Zuschauerraum für ein 
auf die Feuermauer gezielte Beameranlagen bzw. Kino 
diehnen. Einige Bewohner haben somit auch von ihren 
Balkonen aus die Möglichkeit das Freikino zu nutzen.

+Freikino
Da das Jörgerbad an den Bauplatz angrenzt, schaffen 
wir durch eine zusätzliche Sauna für das Bad und einen 
Entspannungsbereich für die Bewohner einen Mehr-
wert. Die Sauna ist das Zuckerl unseres Projektes und 
erhebt mittels einer Auskragung aus dem Satteldach 
des Bades und ist durch ein Wegesystem entlang der 
Feuermauer erreichbar. 

+Sauna
Durch eine durchgezogenen vertikale Ebene werden 
die horizontalen Verschiebung der Baukörper in die 
angrenzenden Straßenfronten eingebettet. Das Kons-
trukt dieser Ebene besteht aus Holzlamellen, welche 
teilweise  aus verschiebbaren Elementen bestehen. 
Dadurch ensteht dahinter ein geschützter halböffent-
licher Freibereich.

+Fassadengestaltung
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Der Bauplatz wird im Osten durch die Bergsteiggas-
se, im Westen durch die Jörgergasse und im Norden 
und Süden von den anliegenden Nachbargebäuden 
begrenzt. Durch den Baumbestand und die Erzieh-
lung von idealen Lichtverhältnissen in den einzelnen 
Wohneinheiten ergibt sich eine L Form als Hauptbau-
körper entlang der Bergsteiggasse und ein zweiter 
Baukörper angrenzend an die Jörgergasse, 

+Baukörper
Die Typologie des Hofes wird von der geplanten Durch-
wegung in Längs- und Querrichtung aufgebrochen und 
in weiterer Folge von Sichtachsen und Platzsituationen 
bestimmt. Die Durchwegung verläuft geradlinig von der 
Bergsteiggasse in die Jörgergasse und ist nur für Be-
wohner erschließbar, um die Privatheit zu erhalten. Die 
Gemeinschaftsbereiche befinden sich Rückseitig und 
sind über eine Brücke mit dem Hauptgebäude verbun-
den. 

+Achse
Die Freiflächen sollen mit durchdachten Grünbereichen 
Platz für Freizeitaufenthalte der Bewohner bieten. Ein 
bereits gewachsener Baumbestand welcher sich links 
unten befindet, soll erhalten werden und wurde somit 
zum Planungskriterium.Weitere Bäume und Grünflä-
chen sollen neu  bepflanzt werden und zum verweilen 
einladen.

+Grünbereiche
Wie bereits erläutert, soll die die Feuermauer des Jör-
gerbades mittels gezielter Planungsmaßnahmen be-
spielt werden. im EG Bereich sollen Sitzstufen entste-
hen, welche unter anderem als  Zuschauerraum für ein 
auf die Feuermauer gezielte Beameranlagen bzw. Kino 
diehnen. Einige Bewohner haben somit auch von ihren 
Balkonen aus die Möglichkeit das Freikino zu nutzen.

+Freikino
Da das Jörgerbad an den Bauplatz angrenzt, schaffen 
wir durch eine zusätzliche Sauna für das Bad und einen 
Entspannungsbereich für die Bewohner einen Mehr-
wert. Die Sauna ist das Zuckerl unseres Projektes und 
erhebt mittels einer Auskragung aus dem Satteldach 
des Bades und ist durch ein Wegesystem entlang der 
Feuermauer erreichbar. 

+Sauna
Durch eine durchgezogenen vertikale Ebene werden 
die horizontalen Verschiebung der Baukörper in die 
angrenzenden Straßenfronten eingebettet. Das Kons-
trukt dieser Ebene besteht aus Holzlamellen, welche 
teilweise  aus verschiebbaren Elementen bestehen. 
Dadurch ensteht dahinter ein geschützter halböffent-
licher Freibereich.

+Fassadengestaltung
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Der Bauplatz wird im Osten durch die Bergsteiggas-
se, im Westen durch die Jörgergasse und im Norden 
und Süden von den anliegenden Nachbargebäuden 
begrenzt. Durch den Baumbestand und die Erzieh-
lung von idealen Lichtverhältnissen in den einzelnen 
Wohneinheiten ergibt sich eine L Form als Hauptbau-
körper entlang der Bergsteiggasse und ein zweiter 
Baukörper angrenzend an die Jörgergasse, 

+Baukörper
Die Typologie des Hofes wird von der geplanten Durch-
wegung in Längs- und Querrichtung aufgebrochen und 
in weiterer Folge von Sichtachsen und Platzsituationen 
bestimmt. Die Durchwegung verläuft geradlinig von der 
Bergsteiggasse in die Jörgergasse und ist nur für Be-
wohner erschließbar, um die Privatheit zu erhalten. Die 
Gemeinschaftsbereiche befinden sich Rückseitig und 
sind über eine Brücke mit dem Hauptgebäude verbun-
den. 

+Achse
Die Freiflächen sollen mit durchdachten Grünbereichen 
Platz für Freizeitaufenthalte der Bewohner bieten. Ein 
bereits gewachsener Baumbestand welcher sich links 
unten befindet, soll erhalten werden und wurde somit 
zum Planungskriterium.Weitere Bäume und Grünflä-
chen sollen neu  bepflanzt werden und zum verweilen 
einladen.

+Grünbereiche
Wie bereits erläutert, soll die die Feuermauer des Jör-
gerbades mittels gezielter Planungsmaßnahmen be-
spielt werden. im EG Bereich sollen Sitzstufen entste-
hen, welche unter anderem als  Zuschauerraum für ein 
auf die Feuermauer gezielte Beameranlagen bzw. Kino 
diehnen. Einige Bewohner haben somit auch von ihren 
Balkonen aus die Möglichkeit das Freikino zu nutzen.

+Freikino
Da das Jörgerbad an den Bauplatz angrenzt, schaffen 
wir durch eine zusätzliche Sauna für das Bad und einen 
Entspannungsbereich für die Bewohner einen Mehr-
wert. Die Sauna ist das Zuckerl unseres Projektes und 
erhebt mittels einer Auskragung aus dem Satteldach 
des Bades und ist durch ein Wegesystem entlang der 
Feuermauer erreichbar. 

+Sauna
Durch eine durchgezogenen vertikale Ebene werden 
die horizontalen Verschiebung der Baukörper in die 
angrenzenden Straßenfronten eingebettet. Das Kons-
trukt dieser Ebene besteht aus Holzlamellen, welche 
teilweise  aus verschiebbaren Elementen bestehen. 
Dadurch ensteht dahinter ein geschützter halböffent-
licher Freibereich.

+Fassadengestaltung
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